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Behandlung in der Verwaltungsbesprechung am  
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg Kenntnisnahme 15.09.2016 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 948/2016, CDU, Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg 
hier: Information Preisentwicklung der Fernwärmeversorgung 
 
 
Mainz, 14.09.2016 
 
gez. Eder 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
Sachverhalt: 
Zu 1) 
Die genannte Rechtsgrundlage bezieht sich auf die Änderung der Wärmepreise hinsichtlich der 
Kostenfaktoren Arbeitslohn, Heizölpreis und Strompreis. Erhöhungen und Senkungen des Wär-
mepreises werden hierdurch transparent. Rückschlüsse auf Abrechnungen des Wärmeversorgers 
gegenüber den Endkunden sind hierdurch nicht möglich. Die  Abrechnungspreise sind der Ver-
waltung nicht bekannt. 
Zu 2)          
Die Stadtverwaltung hat im Rahmen des Wettbewerbsverfahrens zur Neuordnung der Fernwär-
mewärmeversorgung Mainz Lerchenberg alle angebotenen Preismodelle auf Basis der zu diesem 
Zeitpunkt von der RWE ED zur Verfügung gestellter durchschnittlicher Kundendaten nachvollzo-
gen und geprüft. Dabei wurde für das Preismodells des Anbieters Thermago Berliner Siedlung 
GmbH eine 10% Einsparung im Gesamtdurchschnitt abgeschätzt. Dies wurde als preislich attrak-
tiv, konkurrenzfähig und marktgerecht gewertet.    
Die Auswahl des Fernwärmeanbieters erfolgte, wie in der Anfrage 0588/2016 bereits kommuni-
ziert, erfolgreich und unter Erreichung aller in der Beschlussvorlage 0384/2015/1 formulierten 
Ziele:  
 Sicherstellung des kommunalen Einflusses 
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 Rechtssichere Neugestaltung der Fernwärmeversorgung Lerchenberg 
 Berücksichtigung von Belangen der Luftreinhaltung und des Klimaschutzes 
 Wahrung der Interessen der Bürgerschaft an attraktiven, konkurrenzfähigen Wärmepreisen 

 
Preisliche Einflussmöglichkeiten über das vertraglich festgelegte Preismodell hinaus bestehen 
nach Abschluss des Fernwärmevertrags Mainz Lerchenberg 2016 zwischen der Stadt Mainz und 
der Thermago Berliner Siedlung GmbH nicht. 
Details der im Rahmen der Ausgestaltung der privatrechtlichen Versorgungsverträge vorgenom-
mene individuelle Preiskalkulation der Mainzer Wärme PLUS GmbH sind der Verwaltung nicht 
bekannt,  auch aufgrund des personenbezogenen Datenschutzes.  
 
Wir haben daher die Anfrage an den Fernwärmeversorger mit der Bitte um Beantwortung weiterge-
leitet. Die Antwort wird dem Ortsbeirat sodann mitgeteilt. 
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